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Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold 
 
- Zweckverbandssparkasse der Städte Gütersloh, Rietberg und Versmold  
  sowie des Kreises Gütersloh - 

 

Geschäftsbericht 2024 
 
162. Geschäftsjahr 
 

 
Hauptgeschäftsstelle: Konrad-Adenauer-Platz 1 
 33330 Gütersloh 
 
 Postfach 30 51 
 33260 Gütersloh 
 
 Tel. 05241-1011 
 
Geschäftsstellen in Gütersloh: Rhedaer Straße 25 
 
 Carl-Bertelsmann-Straße 81 
 
 Neuenkirchener Straße 90 
  
 Avenwedde-West, Avenwedder Straße 52 
 
 Isselhorst, Haller Straße 135 
 
Geschäftsstelle in Harsewinkel: Münsterstraße 6 
  
Geschäftsstellen in Rietberg: Bahnhofstraße 39 
 
 Mastholte, Alter Markt 17 
 
Geschäftsstelle in Versmold: Münsterstraße 15 
 
 
 
 
 
 
Internet: https://www.sparkasse-guetersloh-rietberg-versmold.de 
 
E-Mail: info@spk-grv.de 
 
LinkedIn:  https://de.linkedin.com/company/sparkasse-grv 
 
Instagram:  https://www.instagram.com/sparkasse_grv 
 
XING:  https://www.xing.com/pages/sparkasse-guetersloh-rietberg-versmold 

 
 
 
 
Die Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold ist eine Anstalt des öffentlichen Rechts. Sie ist Mitglied 
des Sparkassenverbands Westfalen-Lippe, Münster, und über diesen dem Deutschen Sparkassen- und 
Giroverband e.V., Berlin und Bonn, angeschlossen.  
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Aktivseite Jahresbilanz zum 31. Dezember 2024
31.12.2023

EUR EUR EUR TEUR
1. Barreserve

a) Kassenbestand 22.984.577,53 15.339
b) Guthaben bei der Deutschen Bundesbank 42.138.624,41 30.083

65.123.201,94 45.422
2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Refinanzierung

bei der Deutschen Bundesbank zugelassen sind
a) Schatzwechsel und unverzinsliche  Schatzanweisungen

sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen 0,00 0
b) Wechsel 0,00 0

0,00 0
3. Forderungen an Kreditinstitute

a) täglich fällig 528.862.648,06 442.985
b) andere Forderungen 36.738.580,54 30.466

565.601.228,60 473.451
4. Forderungen an Kunden 2.593.641.507,25 2.541.682

darunter:
durch Grundpfandrechte gesichert 1.153.764.809,58 EUR ( 1.126.027 )
Kommunalkredite 102.051.074,40 EUR ( 95.356 )

5. Schuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere

aa) von öffentlichen Emittenten 0,00 0
darunter:
beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 EUR ( 0 )

ab) von anderen Emittenten 0,00 0
darunter:
beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 EUR ( 0 )

0,00 0
b) Anleihen und Schuldverschreibungen

ba) von öffentlichen Emittenten 78.091.069,89 48.493
darunter:
beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 78.091.069,89 EUR ( 48.493 )

bb) von anderen Emittenten 100.593.278,55 107.024
darunter:
beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 76.854.924,01 EUR ( 81.045 )

178.684.348,44 155.518
c) eigene Schuldverschreibungen 0,00 0

Nennbetrag 0,00 EUR ( 0 )
178.684.348,44 155.518

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 144.826.392,95 139.392
6a. Handelsbestand 0,00 0
7. Beteiligungen 46.171.271,81 43.230

darunter:
an Kreditinstituten 0,00 EUR ( 0 )
an Finanzdienst-
leistungsinstituten 2.974.562,50 EUR ( 2.746 )
an Wertpapierinstituten 0,00 EUR ( 0 )

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0
darunter:
an Kreditinstituten 0,00 EUR ( 0 )
an Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 EUR ( 0 )
an Wertpapierinstituten 0,00 EUR ( 0 )

9. Treuhandvermögen 9.490.978,98 10.713
darunter:
Treuhandkredite 9.490.978,98 EUR ( 10.713 )

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand einschließlich
Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 0,00 0

11. Immaterielle Anlagewerte
a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte

und ähnliche Rechte und Werte 0,00 0
b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 21.862,00 38

c) Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0
d) geleistete Anzahlungen 0,00 0

21.862,00 38
12. Sachanlagen 21.101.608,39 25.237
13. Sonstige Vermögensgegenstände 810.496,11 2.578
14. Rechnungsabgrenzungsposten 355.963,93 163

Summe der Aktiva 3.625.828.860,40 3.437.425



Passivseite
31.12.2023

EUR EUR EUR TEUR
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a) täglich fällig 4.388.402,75 219
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 288.004.312,56 282.162

292.392.715,31 282.380
2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

a) Spareinlagen
aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist

von drei Monaten 136.972.266,85 159.554
ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist

von mehr als drei Monaten 12.531.078,98 12.316
149.503.345,83 171.871

b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 1.946.525.646,92 1.890.185
bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 718.182.874,62 601.348

2.664.708.521,54 2.491.534
0,00 0

2.814.211.867,37 2.663.404
3. Verbriefte Verbindlichkeiten

a) begebene Schuldverschreibungen 16.082.112,84 18.618
b) andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 0

16.082.112,84 18.618
3a. Handelsbestand 0,00 0
4. Treuhandverbindlichkeiten 9.490.978,98 10.713

darunter:
Treuhandkredite 9.490.978,98 EUR ( 10.713 )

5. Sonstige Verbindlichkeiten 4.145.477,75 2.909
6. Rechnungsabgrenzungsposten 91.365,41 86
7. Rückstellungen

a) Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 33.589.200,11 33.591
b) Steuerrückstellungen 8.484.358,90 4.253
c) andere Rückstellungen 13.634.902,30 12.266

55.708.461,31 50.110
8. (weggefallen)
9. Nachrangige Verbindlichkeiten 0,00 0

10. Genussrechtskapital 0,00 0
11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 271.179.000,00 247.979
12. Eigenkapital

a) gezeichnetes Kapital 0,00 0
b) Kapitalrücklage 0,00 0
c) Gewinnrücklagen

ca) Sicherheitsrücklage 161.225.813,06 159.974
cb) andere Rücklagen 0,00 0

161.225.813,06 159.974
d) Bilanzgewinn 1.301.068,37 1.251

162.526.881,43 161.226

Summe der Passiva 3.625.828.860,40 3.437.425

1. Eventualverbindlichkeiten
a) Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen abgerechneten Wechseln 0,00 0
b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen 48.923.114,95 55.351
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde Verbindlichkeiten 0,00 0

48.923.114,95 55.351
2. Andere Verpflichtungen

a) Rücknahmeverpflichtungen aus unechten Pensionsgeschäften 0,00 0
b) Platzierungs- und Übernahmeverpflichtungen 0,00 0
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 154.898.661,01 144.476

154.898.661,01 144.476



Gewinn- und Verlustrechnung 1.1.-31.12.2023

für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024 EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 86.754.821,20 75.773

darunter:
abgesetzte negative Zinsen 0,00 EUR ( 0 )
aus der Abzinsung von Rückstellungen 11.444,80 EUR ( 17 )

b) festverzinslichen Wertpapieren
und Schuldbuchforderungen 3.221.714,66 2.019
darunter:
abgesetzte negative Zinsen 0,00 EUR ( 0 )

89.976.535,86 77.792
2. Zinsaufwendungen 33.621.740,89 15.911

darunter:
abgesetzte positive Zinsen 51.637,73 EUR ( 63 )
aus der Aufzinsung von Rückstellungen 237.073,43 EUR ( 277 )

56.354.794,97 61.881
3. Laufende Erträge aus

a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 4.541.418,29 4.183
b) Beteiligungen 1.323.494,83 1.402
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 0

5.864.913,12 5.585
4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnab-

führungs- oder Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0
5. Provisionserträge 27.058.174,02 25.117
6. Provisionsaufwendungen 2.486.345,21 2.201

24.571.828,81 22.917
7. Nettoertrag oder Nettoaufwand des Handelsbestands 0,00 0
8. Sonstige betriebliche Erträge 4.163.490,56 3.335

darunter:
aus der Fremdwährungsumrechnung 85.623,12 EUR ( 60 )

9. (weggefallen)
90.955.027,46 93.718

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand

aa) Löhne und Gehälter 25.770.876,87 25.441
ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung 7.799.946,46 13.176
darunter:
für Altersversorgung 2.807.143,14 EUR ( 8.522 )

33.570.823,33 38.616
b) andere Verwaltungsaufwendungen 16.200.758,02 13.860

49.771.581,35 52.477
11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf

immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 4.482.861,16 1.955
12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 781.005,15 1.068
13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf

Forderungen und bestimmte Wertpapiere sowie
Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft 185.387,18 0

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und
bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung
von Rückstellungen im Kreditgeschäft 0,00 4.091

185.387,18 4.091
15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf

Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen
und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere 0,00 539

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen,
Anteilen an verbundenen Unternehmen und wie
Anlagevermögen behandelten Wertpapieren 360.418,84 0

360.418,84 539
17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 0,00 0
18. Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken 23.200.000,00 29.500
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 12.894.611,46 12.270
20. Außerordentliche Erträge 0,00 0
21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0
22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 0
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 11.549.691,05 10.887
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen 43.852,04 131

11.593.543,09 11.019
25. Jahresüberschuss 1.301.068,37 1.251
26. Gewinnvortrag/Verlustvortrag aus dem Vorjahr 0,00 0

1.301.068,37 1.251
27. Entnahmen aus Gewinnrücklagen

a) aus der Sicherheitsrücklage 0,00 0
b) aus anderen Rücklagen 0,00 0

0,00 0
1.301.068,37 1.251

28. Einstellungen in Gewinnrücklagen
a) in die Sicherheitsrücklage 0,00 0
b) in andere Rücklagen 0,00 0

0,00 0
29. Bilanzgewinn 1.301.068,37 1.251
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Anhang 

A. ALLGEMEINE ANGABEN 

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 wurde auf der Grundlage des Handelsgesetzbuchs 
(HGB) unter Beachtung der Verordnung über die Rechnungslegung der Kreditinstitute und Finanz-
dienstleistungsinstitute (RechKredV) aufgestellt. 

B. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN 

Allgemeines 

Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss angewendeten Ansatz- und Bewertungsmethoden wer-
den grundsätzlich stetig angewendet. Sofern sich Abweichungen ergeben haben, wird in den jeweiligen 
Abschnitten darauf hingewiesen. 

Forderungen 

Forderungen an Kreditinstitute und Kunden (einschließlich Schuldscheine mit Halteabsicht bis zur End-
fälligkeit) sowie Namensschuldverschreibungen haben wir zum Nennwert bilanziert. Die Unterschieds-
beträge zwischen Nennwert und Auszahlungsbetrag wurden aufgrund ihres Zinscharakters in die Rech-
nungsabgrenzungsposten aufgenommen und werden planmäßig über die Laufzeit der Geschäfte ver-
teilt. 

Eingetretenen bzw. am Abschlussstichtag vorhersehbaren Risiken aus Forderungen wurde durch die 
Bildung von Einzelwertberichtigungen nach den Grundsätzen kaufmännischer Vorsicht ausreichend 
Rechnung getragen. Der Umfang der Risikovorsorge ist abhängig von der Fähigkeit der Kreditnehmer, 
vereinbarte Kapitalrückzahlungen und Zinsen zu leisten, sowie dem Wert vorhandener Sicherheiten. Im 
Rahmen der dazu notwendigen Zukunftsbetrachtung haben wir das aktuelle gesamtwirtschaftliche Um-
feld, die Situation einzelner Branchen sowie Einschätzungen zur Entwicklung ebenso wie staatliche 
Stabilisierungsmaßnahmen berücksichtigt. Sofern unter diesen Rahmenbedingungen und Annahmen 
keine nachhaltige Schuldendienstfähigkeit von Kreditnehmern zu erwarten ist, haben wir eine Einzel-
wertberichtigung gebildet. Die immanenten Schätzungsunsicherheiten und Ermessensspielräume ha-
ben wir im Sinne der kaufmännischen Vorsicht berücksichtigt bzw. ausgeübt. 

Für vorhersehbare, noch nicht individuell konkretisierte Ausfallrisiken im Kreditgeschäft haben wir für 
Forderungen an Kunden sowie Eventualverbindlichkeiten und andere Verpflichtungen Pauschalwertbe-
richtigungen nach dem sog. Bewertungsvereinfachungsverfahren des IDW RS BFA 7 gebildet. Dabei 
haben wir mit der in der internen Risikosteuerung eingesetzten Anwendung CreditPortfolioView für das 
vorgenannte Kreditportfolio den erwarteten Verlust für einen 12-Monatszeitraum ohne Anrechnung einer 
Bonitätsprämie berechnet. Grundlage dieser Berechnung waren insbesondere die mit unseren Rating-
verfahren auf Grundlage der Vergangenheit ermittelten Ausfallwahrscheinlichkeiten der Kreditnehmer 
für einen 12-Monatszeitraum und die im Rahmen der Kreditprozesse bewerteten Sicherheiten. Adres-
sen, die im Rahmen der internen Risikosteuerung im Hinblick auf einen Ausfall als risikolos betrachten 
werden, wurden auch für die handelsbilanzielle Betrachtung ausgeschlossen. Die im Rahmen der Be-
rechnung der Pauschalwertberichtigung verwendeten Parameter spiegeln nach unserer Einschätzung 
die Risikosituation zum Abschlussstichtag ausreichend wider.  

Wir haben als Voraussetzung für die Anwendung der Bewertungsvereinfachung im Rahmen der Kredit-
vergabepraxis sichergestellt, dass die Konditionenvereinbarung bei Kreditausreichung unter Berück-
sichtigung einer risikoadäquaten Bonitätsprämie erfolgt, deren Höhe sich an dem erwarteten Verlust 
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über die Restlaufzeit orientiert. Diese Ausgeglichenheitsannahme haben wir zum Bilanzstichtag über-
prüft. Dabei haben wir auch im Rahmen eines Stichtagsvergleichs die Entwicklung des mit CreditPort-
folioView für die Restlaufzeit berechneten erwarteten Verlusts des Portfolios (sog. Lifetime Expected 
Loss) analysiert. Die Grundlagen der Berechnungen entsprechen im Wesentlichen der Ermittlung des 
erwarteten Verlusts für einen 12-Monatszeitraum. Danach kann die Ausgeglichenheit weiter angenom-
men werden.  

Der Ausweis der Pauschalwertberichtigungen erfolgt als Risikovorsorge zu den Forderungen an Kunden 
(Aktivposten 4). Die für Eventualverbindlichkeiten sowie unwiderrufliche Kreditzusagen ermittelten Pau-
schalwertberichtigungen werden von den Unterstrichpositionen abgesetzt und als Risikovorsorge/pau-
schale Rückstellungen in den anderen Rückstellungen (Passivposten 7c) ausgewiesen. Für widerrufli-
che Kreditzusagen erfolgt allein der Ausweis als Risikovorsorge/pauschale Rückstellungen in den an-
deren Rückstellungen (Passivposten 7c). 

Zusätzlich besteht Vorsorge für die besonderen Risiken des Geschäftszweigs der Kreditinstitute. 

Wertpapiere 

Die Zuordnung von Wertpapieren zur Liquiditätsreserve (Umlaufvermögen) oder zum Anlagevermögen 
haben wir im Geschäftsjahr nicht geändert. 

Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere sowie andere nicht festverzinsliche 
Wertpapiere der Liquiditätsreserve (Umlaufvermögen) sind mit ihren Anschaffungskosten unter Beach-
tung des strengen Niederstwertprinzips und des Wertaufholungsgebots bilanziert.  

Anschaffungskosten von Wertpapieren, die aus mehreren Erwerbsvorgängen resultieren, wurden auf 
Basis des Durchschnittspreises ermittelt.  

Wertpapiere, die dazu bestimmt wurden, dauernd dem Geschäftsbetrieb zu dienen (Anlagevermögen), 
wurden ebenfalls nach dem strengen Niederstwertprinzip bewertet.  

Soweit für die Wertpapiere ein aktiver Markt bestand, wurde der Marktpreis für die Bewertung herange-
zogen. Für die Abgrenzung, ob ein aktiver Markt vorliegt, haben wir die Kriterien zugrunde gelegt, die 
in § 2 Abs. 23 WpHG für die Abgrenzung eines liquiden von einem illiquiden Markt festgelegt wurden. 
Auf Basis dieser Abgrenzungskriterien liegen für die festverzinslichen Wertpapiere nahezu vollständig 
nicht aktive Märkte vor.  

In den Fällen, in denen wir nicht von einem aktiven Markt ausgehen konnten, haben wir die Bewertung 
anhand von Kursen des Kursinformationsanbieters London Stock Exchange Group vorgenommen, auf 
die unser bestandsführendes System SimCorp Dimension (SCD) zurückgreift. Dieser Kursermittlung 
liegt ein Discounted Cashflow-Modell unter Verwendung laufzeit- und risikoadäquater Zinssätze zu-
grunde. 

Für Anteile an Investmentvermögen haben wir als beizulegenden Wert grundsätzlich den Rücknahme-
preis angesetzt. Sofern für Immobilienfonds niedrigere Börsenkurse vorliegen, haben wir diese als bei-
zulegenden Wert angesetzt.  

Beteiligungen 

Anteile an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht, werden mit den fortgeführten 
Anschaffungskosten bzw. zum beizulegenden Wert bilanziert. Abschreibungen auf den niedrigeren bei-
zulegenden Wert werden vorgenommen.  

Ausstehende Verpflichtungen zur Leistung gesellschaftsvertraglich begründeter Einlageverpflichtungen 
wurden dann aktiviert, wenn sie am Bilanzstichtag bereits eingefordert wurden. 

Die Beteiligungsbewertung erfolgt grundsätzlich auf Basis der Vorgaben des IDW RS HFA 10 nach dem 
Ertragswertverfahren. Andere Bewertungsmethoden kommen dann zum Einsatz, wenn die Art bzw. der 
betragliche Umfang der Beteiligung dies rechtfertigen.  



 Anhang 2024 der Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold  

 

Immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 

Die immateriellen Anlagewerte und die Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten, vermindert um 
planmäßige Abschreibungen entsprechend der voraussichtlichen Nutzungsdauer, bilanziert.  

Geringwertige Vermögensgegenstände mit Anschaffungskosten bis 250 EUR werden aus Vereinfa-
chungsgründen sofort als Sachaufwand erfasst. Bei Anschaffungskosten von mehr als 250 EUR bis 
800 EUR werden diese Vermögensgegenstände im Jahr der Anschaffung in voller Höhe abgeschrieben.  

Die Gebäude werden linear abgeschrieben. Für Einbauten in gemieteten Gebäuden wird die Vertrags-
dauer zugrunde gelegt, wenn sie kürzer ist als die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer bzw. als die für 
Gebäude geltende Abschreibungsdauer.  

Gegenstände der Betriebs- und Geschäftsausstattung einschließlich Betriebsvorrichtungen werden ent-
sprechend dem tatsächlichen Werteverzehr degressiv bzw. linear abgeschrieben. Im Jahr der Anschaf-
fung wird die zeitanteilige Jahresabschreibung verrechnet.  

Soweit der nach vorstehenden Grundsätzen ermittelte Wert von Vermögensgegenständen über dem 
Wert liegt, der ihnen am Abschlussstichtag beizulegen ist, wurde dem durch außerplanmäßige Abschrei-
bungen Rechnung getragen. 

Verbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten sind mit den Erfüllungsbeträgen angesetzt. Agien und Disagien werden in Rechnungs-
abgrenzungsposten eingestellt und zeitanteilig verteilt. 

Rückstellungen 

Die Rückstellungen werden in Höhe des notwendigen Erfüllungsbetrags gebildet, der nach vernünftiger 
kaufmännischer Beurteilung notwendig ist; sie berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewis-
sen Verpflichtungen. Hierzu haben wir eine Einschätzung vorgenommen, ob dem Grunde nach rück-
stellungspflichtige Tatbestände vorliegen und ob nach aktuellen Erkenntnissen mit hoher Wahrschein-
lichkeit eine Inanspruchnahme zu erwarten ist. In Einzelfällen haben wir dabei auch auf die Einschät-
zung externer Sachverständiger zurückgegriffen. Bei der Beurteilung von Rechtsrisiken haben wir die 
aktuelle Rechtsprechung berücksichtigt. 

Beim erstmaligen Ansatz von Rückstellungen wird der diskontierte Erfüllungsbetrag in einer Summe 
erfasst (Nettomethode). 

Rückstellungen mit einer Ursprungslaufzeit bzw. voraussichtlichen Restlaufzeit von einem Jahr oder 
weniger werden nicht abgezinst. Die übrigen Rückstellungen werden gemäß § 253 Abs. 2 HGB mit dem 
der Restlaufzeit entsprechenden Zinssatz der Rückstellungsabzinsungsverordnung (RückAbzinsV) ab-
gezinst. Bei unbekannter Restlaufzeit haben wir den Abzinsungszeitraum mit Hilfe sachgerechter Ex-
pertenschätzungen ermittelt. Bei der Ermittlung der Rückstellungen und den damit in Zusammenhang 
stehenden Erträgen und Aufwendungen haben wir unterstellt, dass eine Änderung des Abzinsungssat-
zes erst zum Ende der Periode eintritt. Entsprechendes gilt für eine Veränderung des Verpflichtungs-
umfangs bzw. des zweckentsprechenden Verbrauchs. 

Erfolge aus der Änderung des Abzinsungssatzes zwischen zwei Abschlussstichtagen oder Zinseffekte 
einer geänderten Schätzung der Restlaufzeit werden für alle Rückstellungen im Zinsergebnis ausge-
wiesen. Aufzinsungseffekte weisen wir unter den Zinsaufwendungen aus. 

Die Pensionsrückstellungen wurden nach versicherungsmathematischen Grundsätzen auf der Grund-
lage der Richttafeln 2018 G von Prof. Dr. Heubeck entsprechend dem modifizierten Teilwertverfahren 
ermittelt. Dabei werden künftige jährliche Lohn- und Gehaltssteigerungen sowie Rentensteigerungen 
von jeweils 3,0 % unterstellt. Der Berechnung der Pensionsrückstellungen wurde ein vom Pensionsgut-
achter auf das Jahresende 2024 prognostizierter Durchschnittszinssatz von 1,90 %, der sich bei einer 
angenommenen Restlaufzeit von 15 Jahren ergibt, zugrunde gelegt. Die Ermittlung dieses durchschnitt-
lichen Zinssatzes basiert auf einem Betrachtungszeitraum von zehn Jahren. 
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Für einen Versorgungsberechtigten besteht eine Rückdeckungsversicherung. Diese wird nach dem 
IDW Rechnungslegungshinweis IDW RH FAB 1.021 bewertet. 

Altersteilzeitverträge wurden in der Vergangenheit auf der Grundlage des Altersteilzeitgesetzes und des 
Tarifvertrags zur Regelung der Altersteilzeit sowie ergänzender betrieblicher Vereinbarungen abge-
schlossen. Bei den hierfür gebildeten Rückstellungen werden künftige jährliche Lohn- und Gehaltsstei-
gerungen von 3,0 % angenommen. Die Restlaufzeit der Verträge beträgt bis zu 4 Jahre. Die durch-
schnittliche Restlaufzeit der Verträge beträgt 1 Jahr. Die Abzinsung erfolgt mit dem der individuellen 
Restlaufzeit der einzelnen Verträge entsprechenden Zinssatz. 

Bilanzierung und Bewertung von Derivaten 

Die Sparkasse setzt Derivate im Rahmen der Zinsbuchsteuerung ein. Sie wurden in die verlustfreie 
Bewertung des Bankbuchs (Zinsbuchs) einbezogen. 

Zinsswapgeschäfte, die nicht in die verlustfreie Bewertung des Bankbuchs einbezogen wurden oder 
Bestandteil des Handelsbuchs sind, halten wir nicht. 

Die laufenden Zinszahlungen aus Zinsswapgeschäften sowie die entsprechenden Zinsabgrenzungen 
werden je Zinsswap saldiert ausgewiesen. 

Kreditderivate halten wir sowohl in der Position des Sicherungsnehmers als auch als Sicherungsgeber. 
Dabei handelt es sich um in emittierte Credit Linked Notes eingebettete Credit Default Swaps. Als Si-
cherungsnehmer haben wir die Sicherungswirkung des Credit Default Swaps im Hinblick auf die ver-
traglichen Vereinbarungen und unsere Halteabsicht bis zur Fälligkeit bei der Bewertung der gesicherten 
Geschäfte berücksichtigt. In der Position des Sicherungsgebers gehaltene Kreditderivate behandeln wir 
aufgrund des vereinbarten Sicherungszwecks (Ausfallrisiko) und unserer Dauerhalteabsicht als ge-
stellte Kreditsicherheit. Die Bilanzierung und Bewertung erfolgt nach den für das Bürgschafts- und Ga-
rantiekreditgeschäft geltenden Regeln. Verbindlichkeitsrückstellungen für eine mit großer Wahrschein-
lichkeit zu erwartende Inanspruchnahme haben wir gebildet. Den Nominalbetrag dieser Kreditderivate 
haben wir – ggf. gekürzt um gebildete Rückstellungen – unter der Bilanz als Eventualverbindlichkeit 
(Bilanzvermerk) angegeben.  

Bewertung des zinsbezogenen Bankbuchs (Zinsbuch) 

Nach IDW RS BFA 3 n. F. sind die zinsbezogenen Instrumente des Bankbuchs (Zinsbuch) einer ver-
lustfreien Bewertung zu unterziehen. Zu diesem Zweck werden derivative Finanzinstrumente, insbeson-
dere Zins-Swaps, sowie die zinsbezogenen Vermögensgegenstände und Schulden des Bankbuchs ei-
nem Saldierungsbereich zugeordnet. Für diesen ist unter Berücksichtigung von voraussichtlich zur Be-
wirtschaftung des Bankbuchs erforderlichen Aufwendungen (Refinanzierungs-, Risiko- und Verwal-
tungskosten) zu prüfen, ob aus den noch zu erwartenden Zahlungsströmen bis zur vollständigen Ab-
wicklung des Bestands ein Verlust droht. Die Sparkasse wendet die barwertige Berechnungsmethode 
an. Der Barwert ergibt sich aus den zum Abschlussstichtag abgezinsten Zahlungsströmen des Bank-
buchs. Betrags- und Laufzeitinkongruenzen sind mittels fiktiver Geschäfte zu schließen. Auf der Pas-
sivseite ist dabei der angenommene individuelle Refinanzierungsaufschlag der Sparkasse zu berück-
sichtigen. Die künftigen für die vollständige Abwicklung des Bankbuchs benötigten Verwaltungskosten 
wurden individuell berechnet. Der ermittelte Verwaltungskostensatz berücksichtigt auch die Overhead-
kosten. Weiterhin wurden Gebühren und Provisionserträge, die direkt aus den Zinsprodukten resultie-
ren, im Rahmen der verlustfreien Ermittlung des Bankbuchs berücksichtigt. Zum 31. Dezember 2024 
ergibt sich kein Verpflichtungsüberschuss.  

Währungsumrechnung 

Nicht dem Handelsbestand zugeordnete und nicht in Bewertungseinheiten gemäß § 254 HGB aufge-
nommene, auf ausländische Währung lautende Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten sowie 
am Bilanzstichtag nicht abgewickelte Kassageschäfte sind mit dem Devisenkassamittelkurs am Bilanz-
stichtag in Euro umgerechnet.  
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Unsere Fremdwährungsbestände sind im Rahmen einer Währungsgesamtposition besonders gedeckt. 
Von einer besonderen Deckung gehen wir aus, wenn das Wechselkursänderungsrisiko durch sich be-
tragsmäßig entsprechende Geschäfte oder Gruppen von Geschäften einer Währung ausgeschlossen 
wird. Bei den besonders gedeckten Geschäften handelt es sich um laufende Konten und Kredite von 
Kunden, die durch gegenläufige Geschäfte mit Kreditinstituten gedeckt sind. 

Die Aufwendungen und Erträge von besonders gedeckten Geschäften wurden je Währung saldiert und 
in der Gewinn- und Verlustrechnung unter den sonstigen betrieblichen Erträgen bzw. den sonstigen 
betrieblichen Aufwendungen ausgewiesen. 

Im Übrigen wurden die Aufwendungen aus der Währungsumrechnung unabhängig von der Restlaufzeit 
erfolgswirksam berücksichtigt und im sonstigen Ergebnis ausgewiesen. Die Erträge aus der Umrech-
nung von Fremdwährungsposten mit einer Restlaufzeit von einem Jahr oder weniger wurden erfolgs-
wirksam vereinnahmt und analog ausgewiesen. 

Der Gesamtbetrag der auf fremde Währung lautenden Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten 
(einschließlich der Eventualverbindlichkeiten) beträgt 13.214 TEUR bzw. 14.587 TEUR. 
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C. ANGABEN UND ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ 

Aktiva 3 – Forderungen an Kreditinstitute 

In diesem Posten sind enthalten: 

 31.12.2024 
TEUR 

31.12.2023 
TEUR 

Forderungen an die eigene Girozentrale 129.079 92.489 

nachrangige Forderungen 20.000 20.000 

Aktiva 4 – Forderungen an Kunden 

In diesem Posten sind enthalten: 

 31.12.2024 
TEUR 

31.12.2023 
TEUR 

Forderungen an Unternehmen,  
mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 

5.083 5.068 

Aktiva 5 – Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere 

Von den in diesem Posten enthaltenen börsenfähigen Wertpapieren sind: 

 31.12.2024 
TEUR 

börsennotiert 145.774 

nicht börsennotiert 32.910 

Außerdem sind in diesem Posten nachrangige Wertpapiere in Höhe von 1.738 TEUR (Vorjahr: 
1.670 TEUR) enthalten.  

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist in der Anlage Anlagenspiegel dargestellt, die Bestandteil des 
Anhangs ist. 

Aktiva 6 – Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 

Die Sparkasse hält mehr als 10 % der Anteile an Sondervermögen im Sinne des Kapitalanlagegesetz-
buchs (KAGB), die nachfolgend dargestellt sind:  

Investmentfonds 
(in TEUR): 

Buchwert Marktwert Differenz 
Buchwert zu 

Marktwert 

Ausschüt-
tungen in 

2024 

tägliche 
Rückgabe 
möglich 

unterlassene 
Abschreibun-

gen 

Spezialfonds 
HI-GT-RB 

98.045 98.045 0 3.187 ja - 

Die Anteile am Spezialfonds HI-GT-RB sind der Liquiditätsreserve zugeordnet. Zweck der Anlage in 
dem Spezialfonds ist eine mittelfristig bessere Wertentwicklung als die Benchmark. Der Fonds ist ein 
Mischfonds ohne Immobilien (Multiasset). Er ist überwiegend in europäischen festverzinslichen Wert-
papieren und Aktien investiert.  

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist in der Anlage Anlagenspiegel dargestellt, die Bestandteil des 
Anhangs ist. 

In diesem Posten sind 20.278 TEUR börsenfähige Wertpapiere enthaltenen, die aber nicht börsenno-
tiert sind. 



 

 Anhang 2024 der Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold  

 

Aktiva 7 – Beteiligungen 

Angaben zu Unternehmen im Sinne von § 271 Abs. 1 HGB soweit diese nicht von untergeordneter Be-
deutung sind: 

Name  Sitz 
Anteil am Kapital 

in % 
Eigenkapital 

Mio. EUR 
Jahresergebnis 

Mio. EUR 

Sparkassenverband  
Westfalen-Lippe 

Münster 2,18 
1.173,5 

(31.12.2023) 
0,0 

(31.12.2023) 

Deutsche  
SparkassenLeasing 
AG & Co. KG 

Bad Homburg 
vor der Höhe 

0,23 
1.038,1 * 

(30.09.2023) 
97,7 * 

(30.09.2023) 

Erwerbsgesellschaft der  
S-Finanzgruppe 
mbH & Co. KG ** 

Neuhardenberg 
0,21 

(31.12.2023) 
3.759,0 * 

(31.12.2023) 
360,0 * 

(31.12.2023) 

* gemäß Konzernjahresabschluss 

** über DSGV ö.K. Sondervermögen Berlin 

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist in der Anlage Anlagenspiegel dargestellt, die Bestandteil des 
Anhangs ist. 

Aktiva 9 – Treuhandvermögen 

Das Treuhandvermögen betrifft in voller Höhe Forderungen an Kunden. 

Aktiva 11 – Immaterielle Anlagewerte 

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist in der Anlage Anlagenspiegel dargestellt, die Bestandteil des 
Anhangs ist. 

Aktiva 12 – Sachanlagen 

In diesem Posten sind enthalten: 

 31.12.2024 
TEUR 

im Rahmen der eigenen Tätigkeit genutzte Grundstücke und Gebäude 9.908 

Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.545 

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist in der Anlage Anlagenspiegel dargestellt, die Bestandteil des 
Anhangs ist.  

Im Rahmen der vorgesehenen Nutzungsänderung eines bislang überwiegend sparkassenbetrieblich 
genutzten Gebäudes haben wir dieses seiner künftigen Nutzung entsprechend bewertet. Dies hatte eine 
außerplanmäßige Abschreibung von 2.399 TEUR zur Folge. 

Aktiva 13 – Sonstige Vermögensgegenstände 

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist in der Anlage Anlagenspiegel dargestellt, die Bestandteil des 
Anhangs ist. 
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Aktiva 14 – Rechnungsabgrenzungsposten 

In den Rechnungsabgrenzungsposten sind enthalten: 

 31.12.2024 
TEUR 

31.12.2023 
TEUR 

Unterschiedsbetrag zwischen Nennbetrag  
und höherem Auszahlungsbetrag von Forderungen  

34 42 

Unterschiedsbetrag zwischen Rückzahlungsbetrag  
und niedrigerem Ausgabebetrag bei Verbindlichkeiten  

3 5 

Passiva 1 – Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 

In diesem Posten sind enthalten: 

 31.12.2024 
TEUR 

31.12.2023 
TEUR 

Verbindlichkeiten gegenüber der eigenen Girozentrale 727 583 

Für die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sind Vermögensgegenstände in Höhe von 
267.995 TEUR als Sicherheit übertragen worden. 

Passiva 2 – Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 

In diesem Posten sind enthalten: 

 31.12.2024 
TEUR 

31.12.2023 
TEUR 

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen,  
mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 

1.167 806 

Passiva 4 – Treuhandverbindlichkeiten 

Bei den Treuhandverbindlichkeiten handelt es sich in voller Höhe um Verbindlichkeiten gegenüber Kre-
ditinstituten. Für die Treuhandverbindlichkeiten sind in voller Höhe Vermögensgegenstände als Sicher-
heit übertragen worden. 

Passiva 5 – Sonstige Verbindlichkeiten 

In den sonstigen Verbindlichkeiten ist ein Betrag in Höhe von 2.738 TEUR aus noch an das Finanzamt 
abzuführender Abgeltungssteuer enthalten. 

Passiva 6 – Rechnungsabgrenzungsposten 

In den Rechnungsabgrenzungsposten sind enthalten: 

 31.12.2024 
TEUR 

31.12.2023 
TEUR 

Unterschiedsbetrag zwischen Nennbetrag  
und niedrigerem Auszahlungsbetrag von Forderungen 

13 22 

Passiva 7 – Rückstellungen 

Der Unterschiedsbetrag zwischen dem Ansatz der Rückstellungen für Altersversorgungsverpflichtungen 
nach Maßgabe des entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatzes aus den vergangenen zehn 
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Geschäftsjahren und deren Ansatz nach Maßgabe des durchschnittlichen Marktzinssatzes aus den ver-
gangenen sieben Geschäftsjahren ist erstmals negativ und beträgt zum 31. Dezember 2024 -381 TEUR.  

Wir haben Vermögensgegenstände, die dem Zugriff aller übrigen Gläubiger entzogen sind und aus-
schließlich der Erfüllung der Verpflichtungen aus Pensionsrückstellungen dienen (Deckungsvermögen), 
im Geschäftsjahr gemäß § 246 Abs. 2 Satz 2 HGB mit den zugrunde liegenden Verpflichtungen wie 
folgt verrechnet (Passivprimat): 

Die Anschaffungskosten der Vermögensgegenstände betragen 1.121 TEUR. Der beizulegende Zeit-
wert wird durch ein finanzmathematisches Gutachten ermittelt. 

In der Gewinn- und Verlustrechnung wurden folgende Beträge verrechnet: 

Erläuterungen zu den Posten unter dem Bilanzstrich 

Eventualverbindlichkeiten 

Von den unter dem Bilanzstrich ausgewiesenen Eventualverbindlichkeiten entfallen 14.828 TEUR auf 
Credit Default Swaps (CDS), bei denen wir im Rahmen der Sparkassen-Kreditbasket-Transaktionen 
eine zusätzliche Sicherungsgeberposition für Adressenausfallrisiken übernommen haben.  

Außerdem werden in diesem Posten übernommene Bürgschaften und Gewährleistungsverträge erfasst. 
Auf Basis der regelmäßigen Bonitätsbeurteilungen im Rahmen unserer Kreditrisikomanagementpro-
zesse gehen wir für die hier ausgewiesenen Beträge davon aus, dass sie nicht zu einer wirtschaftlichen 
Belastung der Sparkasse führen werden. Sofern dies im Einzelfall nicht mit überwiegender Wahrschein-
lichkeit ausgeschlossen werden kann, haben wir ausreichende Rückstellungen gebildet. Sie sind vom 
Gesamtbetrag der Eventualverbindlichkeiten abgesetzt worden. 

Andere Verpflichtungen 

Die unter diesem Posten ausgewiesenen unwiderruflichen Kreditzusagen werden im Rahmen unserer 
Kreditvergabeprozesse herausgelegt. Auf dieser Grundlage sind wir der Auffassung, dass unsere Kun-
den voraussichtlich in der Lage sein werden, ihre vertraglichen Verpflichtungen nach der Auszahlung 
zu erfüllen. Für den Fall, dass dieses nicht möglich sein sollte, haben wir eine ausreichende Risikovor-
sorge gebildet. Die gebildete Risikovorsorge ist vom Gesamtbetrag der unwiderruflichen Kreditzusagen 
abgesetzt worden. 

Abweichend vom Vorjahr wurden in die Angabe der auf der Passivseite unter dem Bilanzstrich ausge-
wiesenen unwiderruflichen Kreditzusagen (Posten 2c) auch unbefristete Kreditlinien, die unter Einhal-
tung einer Kündigungsfrist von zwei Monaten kündbar sind, in Höhe von 9.308 TEUR (Vorjahr 
8.991 TEUR) einbezogen. 
  

 31.12.2024 
TEUR 

Beizulegende Zeitwerte Vermögensgegenstände 1.199 

Pensionsrückstellungen 5.339 

Saldo 4.140 

 31.12.2024 
TEUR 

Erträge aus Vermögensgegenständen 26 

Ergebnisse aus der Abzinsung -99 

Zinsergebnis -73 
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D. ANGABEN UND ERLÄUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 

Gewinn- und Verlustrechnung 2 – Zinsaufwendungen 

Durch die vorzeitige Schließung von Zinsswaps sind Vorfälligkeitsentschädigungen von 1.815 TEUR 
angefallen, die unter den Zinsaufwendungen ausgewiesen werden. 

Gewinn- und Verlustrechnung 8 – Sonstige betriebliche Erträge 

In diesem Posten ist ein Betrag in Höhe von 1.635 TEUR aus der Auflösung von sonstigen Rückstellun-
gen enthalten. 

Gewinn- und Verlustrechnung 23 – Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 

Aus der erstmaligen Anwendung des Vereinfachungsverfahrens gemäß BMF-Schreiben vom 21. März 
2024 – Teil II zur Ermittlung der steuerlichen Forderungsbewertung resultiert ein zusätzlicher Steuer-
aufwand in Höhe von 2.170 TEUR. 
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E. SONSTIGE ANGABEN 

Fristengliederung (in TEUR) 

 mit einer Restlaufzeit von mit unbe-
stimmter 
Laufzeit 

im Jahr 
2025 
fällig  bis drei 

Monate 
mehr als 

drei Monate 
bis ein Jahr 

mehr als 
ein Jahr bis 
fünf Jahre 

mehr als 
fünf Jahre 

Aktivposten       

3. Forderungen an 
Kreditinstitute 

      

b) andere Forderungen 
(ohne Bausparguthaben) 

68 24.207 11.000 0   

4. Forderungen an Kunden 54.302 164.455 686.465 1.608.226 79.554  

5. Schuldverschreibungen 
und andere festverzinsli-
che Wertpapiere 

     22.863 

Passivposten       

1. Verbindlichkeiten gegen-
über Kreditinstituten 

      

b) mit vereinbarter Laufzeit 
oder Kündigungsfrist 

8.158 36.468 90.962 151.406   

2. Verbindlichkeiten gegen-
über Kunden 

      

a) Spareinlagen        

ab) mit vereinbarter Kündi-
gungsfrist von mehr 
als drei Monaten 

1 12.456 32 42   

b) andere Verbindlichkeiten       

bb) mit vereinbarter 
Laufzeit oder 
Kündigungsfrist 

367.847 315.273 31.638 1.199   

3. Verbriefte Verbindlichkei-
ten 

      

a) begebene 
Schuldverschreibungen 

     5.000 

b) andere verbriefte 
Verbindlichkeiten 

--- --- --- ---   

Anteilige Zinsen werden nach § 11 Satz 3 RechKredV nicht in die Fristengliederung einbezogen. 
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Latente Steuern 

Aus den in § 274 HGB genannten Sachverhalten resultieren latente Steuerbe- und Steuerentlastungs-
effekte. Wir haben diese Effekte auf der Basis eines Körperschaftsteuersatzes (inklusive Solidaritätszu-
schlag) von 15,8 % und eines Gewerbesteuersatzes von 14,5 % unter Zugrundelegung des Deutschen 
Rechnungslegungsstandards Nr. 18 ermittelt. Aktive und passive latente Steuern haben wir verrechnet. 

Nennenswerte Unterschiedsbeträge entfallen auf folgende Bilanzpositionen: 

Positionen Erläuterung der Differenz 

Aktive latente Steuern  

Forderungen an Kunden Vorsorgereserven, unterschiedliche Berechnung  
der Pauschalwertberichtigungen, Nutzung des pau-
schalen Vereinfachungsverfahrens gemäß BMF-
Schreiben vom 21. März 2024 – Teil II 

Schuldverschreibungen und  
andere festverzinsliche Wertpapiere  

steuerlich nicht berücksichtigte Abschreibungen 

Aktien und andere nicht festverzinsliche 
Wertpapiere 

investmentsteuerrechtliche Korrekturposten,  
steuerlich nicht berücksichtigte Abschreibungen 

Beteiligungen steuerlich nicht berücksichtigte Ab- und Zuschreibun-
gen 

Sachanlagen steuerlich nicht berücksichtigte außerplanmäßige Ab-
schreibungen 

Rückstellungen für Pensionen und  
ähnliche Verpflichtungen 

unterschiedliche Parameter  

andere Rückstellungen unterschiedliche Parameter und  
steuerrechtlich nicht anerkannte Rückstellungen 

Passive latente Steuern 
 

Aktien und andere  
nicht festverzinsliche Wertpapiere 

investmentsteuerrechtliche Korrekturposten 

Saldiert ergibt sich ein Überhang aktiver latenter Steuern, für den das Aktivierungswahlrecht nicht ge-
nutzt wurde. 

Der Unterschied zwischen dem ausgewiesenen, auf der Grundlage der steuerlichen Regelungen ermit-
telten Steueraufwand und dem aus der handelsrechtlichen Gewinn- und Verlustrechnung erwarteten 
Steueraufwand ist im Wesentlichen auf die steuerlich nicht berücksichtigten Zuschreibungen auf unsere 
Wertpapiere und Beteiligungen, steuerlich nicht berücksichtigte außerplanmäßige Abschreibungen auf 
Sachanlagen, die Veränderung des Fonds für allgemeine Bankrisiken nach § 340 g HGB, die Verände-
rung der Rückstellung für offene Kreditzusagen, die erstmalige Anwendung des BMF-Schreibens vom 
21. März 2024 – Teil II zur steuerlichen Forderungsbewertung (Vereinfachungsverfahren) sowie die 
unterschiedlichen Berechnungen bzw. Parameter bei der Pauschalwertberichtigung und den Pensions- 
bzw. anderen Rückstellungen zurückzuführen.  

Derivative Finanzinstrumente 

Die Sparkasse hat im Rahmen der Sicherung bzw. Steuerung von Zinsänderungsrisiken Zinsswapge-
schäfte als Deckungsgeschäfte abgeschlossen. Handelsbuchgeschäfte wurden im Berichtszeitraum 
nicht getätigt. 
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Die am Bilanzstichtag noch nicht abgewickelten Zinsswapgeschäfte ergeben sich aus der nachstehen-
den Tabelle der nicht zum beizulegenden Zeitwert bilanzierten derivativen Finanzinstrumente. Bei den 
Deckungsgeschäften handelt es sich um in die verlustfreie Bewertung des Bankbuchs einbezogene 
schwebende Geschäfte. 
 

  beizulegende Zeitwerte  

in Mio. EUR 

Buchwerte 

in Mio. EUR   

  

Preis nach  
Bewertungsmethode 

Options- 
prämie/ 

Variation- 
Margin/ 
up-front- 
payment 

Rückstellung 
(P7) 

  

negativ positiv 

 

Zins-/zinsindexbezogene 
Geschäfte      

OTC-Produkte      

  Termingeschäfte      

    Zinsswaps 7,5 15,7  0,0 0,0 

Summe 7,5 15,7  0,0 0,0 

davon: Deckungsgeschäfte 7,5 15,7  0,0 0,0 

 
 

  Nominalbeträge 

in Mio. EUR   

  nach Restlaufzeiten insgesamt 

  

bis 
ein Jahr 

mehr als ein 

bis fünf Jahre 

mehr als 

fünf Jahre  

Zins-/zinsindexbezogene 
Geschäfte     

OTC-Produkte     

  Termingeschäfte     

    Zinsswaps 30,0 65,0 287,5 382,5 

Summe 30,0 65,0 287,5 382,5 

davon: Deckungsgeschäfte 30,0 65,0 287,5 382,5 

Bei den aufgeführten derivativen Finanzinstrumenten entspricht der beizulegende Zeitwert bei einem 
aktiven Markt dem Marktpreis. Soweit kein aktiver Markt besteht, wurde der beizulegende Zeitwert an-
hand von Bewertungsmethoden ermittelt.  

Die im Rahmen der Steuerung von Zinsänderungsrisiken abgeschlossenen Zinsswapgeschäfte wurden 
in die verlustfreie Bewertung des Bankbuchs einbezogen und somit nicht einzeln bewertet. Für 
Zinsswaps wurden die Zeitwerte als Barwert zukünftiger Zinszahlungsströme ermittelt. Dabei fanden die 
am Markt beobachtbaren Zinssätze für Zinsswap-Geschäfte per 30. Dezember 2024 Verwendung. 

Bei den Kontrahenten der derivativen Finanzinstrumente handelt es sich ausschließlich um die eigene 
Girozentrale und die DekaBank Deutsche Girozentrale. 
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Nicht in der Bilanz enthaltene finanzielle Verpflichtungen 

Die Sparkasse hat im Jahr 2021 in Höhe von 10.000 TEUR Anteile an einem Investmentfonds gezeich-
net. Die Zuteilung dieser Anteile ist in Höhe von 525 TEUR bisher noch nicht erfolgt.  

Aus einer Kapitalerhöhung bei der Deutsche Sparkassen Leasing AG & Co. KG, Bad Homburg vor der 
Höhe, bestehen noch nicht eingeforderte Pflichteinlagen in Höhe von 458 TEUR. 

Leistungszusage der Zusatzversorgungskasse 

Sparkassen haben ihren Arbeitnehmern Leistungen der betrieblichen Altersversorgung nach Maßgabe 
des „Tarifvertrags über die zusätzliche Altersvorsorge der Beschäftigten des öffentlichen  
Dienstes - Altersvorsorge-TV-Kommunal (ATV-K)“ zugesagt. Um den anspruchsberechtigten Mitarbei-
tern die Leistungen der betrieblichen Altersversorgung gemäß ATV-K zu verschaffen, ist die Sparkasse 
Mitglied in der Kommunale Zusatzversorgungskasse Westfalen-Lippe (kvw-Zusatzversorgung). Träge-
rin der kvw-Zusatzversorgung sind die Kommunalen Versorgungskassen Westfalen-Lippe (kvw). Die 
kvw-Zusatzversorgung ist eine rechtlich unselbstständige aber finanziell eigenverantwortliche Sonder-
kasse der kvw. 

Die kvw-Zusatzversorgung finanziert die Versorgungsverpflichtungen im Umlageverfahren. Hierbei wird 
im Rahmen eines Abschnittdeckungsverfahrens ein Umlagesatz bezogen auf die zusatzversorgungs-
pflichtigen Entgelte der versicherten Beschäftigten ermittelt. Die kvw-Zusatzversorgung erhebt zusätz-
lich zur Deckung der im ehemaligen Gesamtversorgungssystem entstandenen Versorgungsansprüche 
ein Sanierungsgeld. Im Geschäftsjahr 2024 betrug das Sanierungsgeld 3,25 % der umlagepflichtigen 
Gehälter. Insgesamt betrug im Geschäftsjahr 2024 der Finanzierungssatz (Umlagesatz und Sanie-
rungsgeld) 7,75 % der umlagepflichtigen Gehälter. Der Umlagesatz bleibt im Jahr 2025 unverändert. 

Der Rechtsanspruch der versorgungsberechtigten Mitarbeiter zur Erfüllung des Leistungsanspruchs ge-
mäß ATV-K richtet sich gegen die kvw-Zusatzversorgung, während die Verpflichtung der Sparkasse 
ausschließlich darin besteht, der kvw-Zusatzversorgung im Rahmen des mit ihr begründeten Mitglied-
schaftsverhältnisses die erforderlichen, satzungsmäßig geforderten Finanzierungsmittel zur Verfügung 
zu stellen. Die Gesamtaufwendungen für die Zusatzversorgung bei versorgungspflichtigen Entgelten 
von 23.977 TEUR betrugen im Geschäftsjahr 2024 1.885 TEUR. 

Nach der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) in seinem Rechnungslegungsstandard IDW RS 
HFA 30 n. F. vertretenen Rechtsauffassung begründet die Durchführung der betrieblichen Altersversor-
gung bei einem externen Versorgungsträger wie der kvw-Zusatzversorgung handelsrechtlich eine mit-
telbare Versorgungsverpflichtung. Die kvw-Zusatzversorgung hat im Auftrag der Sparkasse den nach 
Rechtauffassung des IDW (vgl. IDW RS HFA 30 n. F.) zu ermittelnden Barwert der auf die Sparkasse 
im umlagefinanzierten Abrechnungsverband entfallenden Leistungsverpflichtung zum 31. Dezem-
ber 2024 ermittelt. Unabhängig davon, dass es sich bei dem Kassenvermögen um Kollektivvermögen 
aller Mitglieder des umlagefinanzierten Abrechnungsverbands handelt, ist es gemäß 
IDW RS HFA 30 n. F. für Zwecke der Angaben im Anhang nach Art. 28 Abs. 2 EGHGB anteilig in Abzug 
zu bringen. Auf dieser Basis beläuft sich der gemäß Art. 28 Abs. 2 EGHGB anzugebene Betrag auf 
62.895 TEUR. 

Der Barwert der auf die Sparkasse entfallenden Leistungsverpflichtung wurde in Anlehnung an die ver-
sicherungsmathematischen Grundsätze und Methoden (Anwartschaftsbarwertverfahren), die auch für 
unmittelbare Pensionsverpflichtungen angewendet wurden, unter Berücksichtigung einer gemäß Sat-
zung der kvw-Zusatzversorgung unterstellten jährlichen Rentensteigung von 1 % und unter Anwendung 
der Heubeck-Richttafeln RT 2018 G ermittelt. Letztere wurden insofern modifiziert, als eine Generatio-
nenverschiebung um ein Jahr vorgenommen wurde sowie die Invalidisierungswahrscheinlichkeiten mit 
60 % angesetzt wurden. Als Diskontierungszinssatz wurde gemäß § 253 Abs. 2 Satz 2 HGB i. V. m. der 
Rückstellungsabzinsungsverordnung der auf Basis der vergangenen zehn Jahre ermittelte durchschnitt-
liche Marktzinssatz von 1,90 % verwendet, der sich bei einer pauschal angenommenen Restlaufzeit von 
15 Jahren ergibt. Da es sich nicht um ein endgehaltbezogenes Versorgungssystem handelt, sind erwar-
tete Gehaltssteigerungen nicht zu berücksichtigen. Die Daten zum Versichertenbestand der Versor-
gungseinrichtung per 31. Dezember 2024 liegen derzeit noch nicht vor, sodass auf den Versicherten-
bestand per 31. Dezember 2023 abgestellt wurde. 
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Der gemäß Art. 28 Abs. 2 EGHGB anzugebene Betrag bezieht sich auf die Einstandspflicht der Spar-
kasse gemäß § 1 Abs. 1 Satz 3 BetrAVG, bei der die Sparkasse für die Erfüllung der zugesagten Leis-
tung einzustehen hat (Subsidiärhaftung), sofern die kvw-Zusatzversorgung die vereinbarten Leistungen 
nicht erbringt. Hierfür liegen gemäß der Einschätzung des verantwortlichen Aktuars im Aktuar-Gutach-
ten 2024 für die Sparkasse keine Anhaltspunkte vor. Vielmehr bestätigt der verantwortliche Aktuar der 
kvw-Zusatzversorgung in diesem Gutachten die Angemessenheit der rechnungsmäßigen Annahmen 
zur Ermittlung des Finanzierungssatzes und bestätigt auf Basis des versicherungsmathematischen 
Äquivalenzprinzips die dauernde Erfüllbarkeit der Leistungsverpflichtungen der kvw-Zusatzversorgung.  

Sicherungssystem der deutschen Sparkassenorganisation 

Die Sparkasse ist dem bundesweiten Sicherungssystem der deutschen Sparkassenorganisation ange-
schlossen, das elf regionale Sparkassen-Teilfonds durch einen überregionalen Ausgleich miteinander 
verknüpft. Zwischen diesen und den Sicherungseinrichtungen der Landesbanken und Landesbauspar-
kassen besteht ein Haftungsverbund. Durch diese Verknüpfung steht im Stützungsfall das gesamte  
Sicherungsvolumen der Sparkassen-Finanzgruppe zur Verfügung.  

Das Sicherungssystem der Sparkassen-Finanzgruppe, das von der Bundesanstalt für Finanzdienstleis-
tungsaufsicht (BaFin) als Einlagensicherungssystem nach dem Einlagensicherungsgesetz (EinSiG) 
amtlich anerkannt ist, besteht aus: 

1. Freiwillige Institutssicherung 

Primäre Zielsetzung des Sicherungssystems ist es, die angehörenden Institute selbst zu schüt-
zen und bei diesen drohende oder bestehende wirtschaftliche Schwierigkeiten abzuwenden. 
Auf diese Weise soll ein Entschädigungsfall vermieden und die Geschäftsbeziehung zum Kun-
den dauerhaft und ohne Einschränkungen fortgeführt werden. 

2. Gesetzliche Einlagensicherung 

Das institutsbezogene Sicherungssystem der Sparkassen-Finanzgruppe ist als Einlagensiche-
rungssystem nach EinSiG amtlich anerkannt. In der gesetzlichen Einlagensicherung haben die 
Kunden gegen das Sicherungssystem neben bestimmten Sonderfällen einen Anspruch auf Er-
stattung ihrer Einlagen bis zu 100 TEUR. Dieser gesetzliche Entschädigungsfall ist jedoch eine 
reine Rückfalllösung für den Fall, dass die freiwillige Institutssicherung ausnahmsweise einmal 
nicht greifen sollte. 

Die Sparkasse ist nach § 48 Abs. 2 Nr. 5 EinSiG verpflichtet, gegenüber dem SVWL und dem DSGV 
als Träger des als Einlagensicherungssystem anerkannten institutsbezogenen Sicherungssystems der 
Sparkassen-Finanzgruppe zu garantieren, dass die Jahres- und Sonderbeiträge sowie die Sonderzah-
lung geleistet werden. 

Dabei hat die Sparkasse grundsätzlich Jahresbeiträge zu dem nach dem EinSiG zu unterhaltenen und 
erstmalig am 3. Juli 2024 mit 0,8 % der gedeckten Einlagen aufgefüllten Einheitlichen Stützungsfonds 
zu leisten. Die künftigen Beiträge sind dabei abhängig vom Wachstum der gedeckten Einlagen. Das 
EinSiG lässt zu, dass bis zu 30 % der Zielausstattung der Sicherungssysteme in Form von unwiderruf-
lichen Zahlungsverpflichtungen (Payment Commitments) aufgebracht werden können. Es handelt sich 
dabei um sonstige finanzielle Verpflichtungen gemäß § 285 Nr. 3a HGB. Die Payment Commitments 
sind vollständig durch Finanzsicherheiten unterlegt. Bis zum 3. Juli 2024 hat die Sparkasse das Zielvo-
lumen von 9.170 TEUR aufgebracht, wovon 2.642 TEUR auf Payment Commitments entfallen. 

Da wir eine künftige Inanspruchnahme in Höhe der Payment Commitments für überwiegend wahr-
scheinlich halten, haben wir erstmalig eine entsprechende Rückstellung zu Lasten der anderen Verwal-
tungsaufwendungen gebildet. 

Daneben hat die Sparkasse ab dem Jahr 2025 Beiträge zu dem infolge einer aufsichtlichen Prüfung des 
Sicherungssystems eingerichteten Zusatzfonds für Institutssicherungsmaßnahmen aufzubringen. Die 
Zielausstattung des Zusatzfonds beträgt 0,5 % der Gesamtrisikoposition aller dem Sicherungssystem 
angehörenden Mitgliedsinstitute. Der Fonds ist bis zum Jahr 2032 anzusparen. 
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Indirekte Haftung für die Erste Abwicklungsanstalt (EAA) 

Auf der Grundlage des verbindlichen Protokolls vom 24. November 2009 wurde mit Statut vom 11. De-
zember 2009 zur weiteren Stabilisierung der ehemaligen WestLB AG, Düsseldorf, die Erste Abwick-
lungsanstalt (EAA) gemäß § 8a Finanzmarktstabilisierungsfondsgesetz errichtet. Der Sparkassenver-
band Westfalen-Lippe (SVWL), Münster, ist entsprechend seinem Anteil an der EAA von 25,03 % ver-
pflichtet, liquiditätswirksame Verluste der EAA, die nicht durch das Eigenkapital der EAA ausgeglichen 
werden können, bis zu einem Höchstbetrag von 2,25 Mrd. EUR zu übernehmen. Indirekt besteht für die 
Sparkasse entsprechend ihrem Anteil am Verband eine aus künftigen Gewinnen zu erfüllende Verpflich-
tung, die nicht zu einer Belastung des am Bilanzstichtag vorhandenen Vermögens führt. Daher besteht 
zum Bilanzstichtag nicht die Notwendigkeit zur Bildung einer Rückstellung. 

Für die mit der Auslagerung des Portfolios der ehemaligen WestLB AG auf die EAA verbundene indi-
rekte Verlustausgleichspflicht war vereinbart, beginnend mit dem Jahr 2010 in einem Zeitraum von 
25 Jahren Beträge aus künftigen Gewinnen bis zu einer Gesamthöhe von 46.932 TEUR im Sonder-
posten Fonds für allgemeine Bankrisiken gemäß § 340g HGB anzusparen. Zum 31.12.2024 hat die 
Sparkasse 10.929 TEUR des Fonds für allgemeine Bankrisiken gemäß § 340g HGB für die indirekte 
Verlustausgleichspflicht gebunden. Im Januar 2021 hat das Ministerium der Finanzen des Landes Nord-
rhein-Westfalen seine Zustimmung erteilt, dass eine über die von den nordrhein-westfälischen Sparkas-
sen bereits angesparten Beträge hinausgehende Verlustausgleichsvorsorge unterbleiben kann. Sofern 
künftig aufgrund der Verpflichtung eine Inanspruchnahme droht, wird die Sparkasse in entsprechender 
Höhe eine Rückstellung bilden. 

Mitglied des Sparkassenverbands Westfalen-Lippe (SVWL) 

Die Sparkasse ist nach § 32 SpkG des Landes Nordrhein-Westfalen Mitglied des Sparkassenverbands 
Westfalen-Lippe (SVWL). Der Anteil der Sparkasse am Stammkapital des Verbands beträgt zum Bi-
lanzstichtag 2,18 %. Der Verband ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und hat die Aufgabe, 
das Sparkassenwesen bei den Mitgliedssparkassen zu fördern, Prüfungen bei den Mitgliedssparkassen 
durchzuführen und die Aufsichtsbehörde gutachterlich zu beraten. Zu diesem Zweck werden auch Be-
teiligungen an Gemeinschaftsunternehmen des Finanzsektors gehalten. Für die Verbindlichkeiten und 
sonstigen Verpflichtungen des Verbands haften sämtliche Mitgliedssparkassen. Der Verband erhebt 
nach § 23 der Satzung des Verbands eine Umlage von den Mitgliedssparkassen, soweit seine sonsti-
gen Einnahmen die Geschäftskosten nicht decken. 

Abschlussprüferhonorar 

Im Geschäftsjahr wurden für den Abschlussprüfer folgende Honorare erfasst: 

 TEUR 

Abschlussprüferleistungen 276 

andere Bestätigungsleistungen 24 

Gesamtbetrag 300 

Berichterstattung über die Bezüge der und andere Leistungen an Mitglieder des Vorstands 

Für die Dienstverträge mit den Mitgliedern des Vorstands ist der Verwaltungsrat zuständig. Er orientiert 
sich dabei an den Empfehlungen der nordrhein-westfälischen Sparkassenverbände zu den Anstellungs-
bedingungen für Vorstandsmitglieder und Stellvertreter. 

Mit den am 31. Dezember 2024 aktiven Mitgliedern des Vorstands, Herrn Klingsieck, Herrn Neubauer 
und Herrn Momann, bestehen individuelle Dienstverträge, die auf bis zu fünf Jahre befristet sind. Neben 
den festen Bezügen in Form eines Jahresfestgehalts bzw. Grundgehalts zzgl. allgemeiner Zulage kann 
den Mitgliedern des Vorstands als variable Vergütung eine Leistungszulage von bis zu 15 % des Jah-
resfestgehalts gewährt werden. Die Leistungszulage wird jährlich durch den Verwaltungsrat festgelegt. 
Komponenten mit langfristiger Anreizwirkung sind nicht enthalten. Auf die festen Gehaltsansprüche wird 
die Tarifentwicklung des öffentlichen Dienstes angewendet. 
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Die Mitglieder des Vorstands erhielten im Geschäftsjahr Gesamtbezüge in Höhe von 1.118 TEUR. Da-
von entfielen 469 TEUR auf den Vorstandsvorsitzenden Herrn Klingsieck (Jahresfestgehalt 405 TEUR, 
Leistungszulage 58 TEUR und sonstige Vergütung 6 TEUR), auf das Vorstandsmitglied Herrn Neu-
bauer 373 TEUR (Jahresfestgehalt 321 TEUR, Leistungszulage 46 TEUR und sonstige Vergütung 
6 TEUR) sowie 276 TEUR auf das Vorstandsmitglied Herrn Momann (Grundgehalt und allgemeine Zu-
lage 242 TEUR, Leistungszulage 30 TEUR und sonstige Vergütung 4 TEUR). Die sonstigen Vergütun-
gen betreffen zum großen Teil die Sachbezüge aus der privaten Nutzung von Dienstfahrzeugen.  

Im Falle einer Nichtverlängerung des Dienstvertrags haben Herr Klingsieck und Herr Momann Anspruch 
auf Übergangsgeld bis zum Eintritt des Versorgungsfalls, sofern die Nichtverlängerung nicht von ihnen 
zu vertreten ist. Der Anspruch von Herrn Klingsieck beträgt derzeit 42,5 % und der Anspruch von Herrn 
Momann 55 % der ruhegeldfähigen Bezüge. Im Falle der regulären Beendigung ihrer Tätigkeit haben 
Herr Klingsieck und Herr Momann einen Anspruch auf Ruhegehaltszahlungen in Höhe von 55 %. Auf 
die Pensionsansprüche wird ab Beginn der Ruhegehaltszahlungen die Tarifentwicklung des öffentlichen 
Dienstes angewendet. Auf dieser Basis und unter der Annahme eines Eintritts in den Ruhestand mit 
Vollendung des 65. Lebensjahrs wurden für Herrn Klingsieck und Herrn Momann die Barwerte der Pen-
sionsansprüche nach versicherungsmathematischen Grundsätzen errechnet. 

Mit dem Vorstandmitglied Herrn Neubauer bestehen keine Vereinbarungen in Bezug auf Pensionsan-
sprüche. Es werden auch keine sonstigen Vergütungen für ein zusätzliches Alterseinkommen gezahlt. 
Herr Neubauer ist bei der zuständigen Zusatzversorgungskasse nach Maßgabe der jeweils gültigen 
Satzung der Zusatzversorgungskasse zu Lasten der Sparkasse versichert. 

Im Jahr 2024 wurde der Pensionsrückstellung für Herrn Klingsieck 171 TEUR zugeführt. Bei Herrn 
Momann ergab sich eine Zuführung von 114 TEUR. Der Barwert der Pensionsansprüche betrug zum 
31. Dezember 2024 für Herrn Klingsieck 8.548 TEUR und für Herrn Momann 3.818 TEUR. 

Bezüge der Mitglieder der Aufsichtsgremien 

Den Mitgliedern des Verwaltungsrats, des Bilanzprüfungsausschusses und des Risikoausschusses der 
Sparkasse einschließlich lediglich beratender Teilnehmer wird ein Sitzungsgeld von 300 EUR (ggf. zu-
züglich gesetzlicher Umsatzsteuer) je Sitzung gezahlt. Die Vorsitzenden erhalten jeweils den doppelten 
Betrag. Außerdem erhalten die Mitglieder des Verwaltungsrats, die auch Mitglied der Zweckversamm-
lung sind, für ihre Tätigkeit in der Zweckverbandsversammlung ein Sitzungsgeld von 50 EUR bzw. 
100 EUR für die Vorsitzenden. Erfolgsbezogene Anteile, Komponenten mit langfristiger Anreizwirkung 
sowie Ansprüche bei vorzeitiger oder regulärer Beendigung der Tätigkeit bestehen nicht. 

In Abhängigkeit von der Sitzungshäufigkeit und -teilnahme ergaben sich im Geschäftsjahr 2024 fol-
gende Bezüge der einzelnen Mitglieder der zuvor genannten Gremien: 

Ina Laukötter (Vorsitzende des Verwaltungsrats der Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold) 
6.650 EUR, Ulrich Wesolowski 3.350 EUR, Andreas Brems 3.300 EUR, Marco Talarico 3.000 EUR, 
Heinz Bünnigmann 2.500 EUR, Thomas Ostermann 2.400 EUR, Lara Farwick, Jens Hesse und Barbara 
Rüsenberg jeweils 2.100 EUR, Nicolas Hölscher und Peter Müller jeweils 1.500 EUR, Christa Kocken-
tiedt und Patrick Schlüter jeweils 1.478 EUR, Simone Hanneforth und Nils Wittenbrink jeweils 
1.250 EUR, Dominik Bastubbe, Philipp Christ und Thomas Kofort jeweils 1.200 EUR, Karsten Tapp-
meier 900 EUR, Sylvia Mörs und Christiane Ziegele jeweils 650 EUR, Markus Sabados 600 EUR, Man-
fred Habig, Lukas Hüning, Hendrik Menzefricke-Koitz und Jannik Rinne jeweils 300 EUR sowie Wolf-
gang Beuge, Dirk Bunger, Martin Goecke und Oliver Krümpelmann jeweils 50 EUR. 

Insgesamt erhielten die Mitglieder Bezüge in Höhe von 43.756 EUR. 

Pensionsrückstellungen und -zahlungen sowie weitere Bezüge für bzw. an frühere Mitglieder des 
Vorstands und deren Hinterbliebene 

An frühere Mitglieder des Vorstands und deren Hinterbliebene wurden 1.014 TEUR gezahlt; die 
Pensionsrückstellungen für diesen Personenkreis betrugen am 31. Dezember 2024 20.827 TEUR. 
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Vorschüsse und Kreditgewährungen an den Vorstand und den Verwaltungsrat 

Die Sparkasse hat Mitgliedern des Verwaltungsrats zum 31. Dezember 2024 Kredite und unwiderrufli-
che Kreditzusagen in Höhe von zusammen 3.869 TEUR gewährt. Für die Mitglieder des Vorstands be-
standen zum 31. Dezember 2024 unwiderrufliche Kreditzusagen in Höhe von 30 TEUR. 

Mitarbeiter/innen 

Im Jahresdurchschnitt wurden beschäftigt: 

 2024 2023 

Vollzeitkräfte 239 248 

Teilzeit- und Ultimokräfte 148 142 

 387 390 

Auszubildende 23 22 

Insgesamt 410 412 

Nachtragsbericht 

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Geschäftsjahrs sind nicht eingetreten. 
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Verwaltungsrat der Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold  
 

Mitglieder Stellvertretende Mitglieder 

Ina Laukötter  
Leiterin Marketing eines Küchengeräteherstellers  
- vorsitzendes Mitglied - 

 

Ulrich Wesolowski 
Prokurist / kaufmännischer Leiter 
- 1. Stellvertreter des vorsitzenden Mitglieds - 

Ulrike Poetter 
freie Journalistin / Rentnerin 

Jens Hesse  
Einzelhandelskaufmann i.R.  
- 2. Stellvertreter des vorsitzenden Mitglieds - 

Martin Sellenschütter  
Sachbearbeiter Zielgruppenmarketing  

Nils Wittenbrink  
angestellter IT-Berater 

Carsten Rethage  
Lehrer 

Lara Farwick  
Geschäftsführerin eines Softwareunternehmens 

Bernd Mußenbrock  
Prokurist i.R. 

Andreas Brems  
Medizinprodukteberater i.R. 

Gabriele Diekötter  
Architektin i.R. 

Simone Hanneforth 
Sachbearbeiterin Hausverwaltung 

Hans-Günter Mitschke 
angestellter IT-Projektkoordinator 

Thomas Ostermann  
Lehrer i.R. 

Dr. Martin Goecke  
Lehrer 

Christa Kockentiedt  
selbstständige Insolvenzberaterin 

Dr. Christopher Kunz 
angestellter Dipl. Informatiker / Mathematiker 

Christiane Ziegele  
Geschäftsführerin eines gemeinnützigen Vereins  
(bis 31. Juli 2024)  
 
N.N.  
(ab 1. August 2024) 

Sylvia Mörs  
Leiterin einer Fraktionsgeschäftsstelle  

Patrick Schlüter 
Erster Polizeihauptkommissar 

Wolfgang Beuge 
selbstständiger Diplom-Ingenieur 
in einem Ingenieurbüro für Verfahrens- und 
Umwelttechnik für die Nahrungsmittelindustrie 

Heinz Bünnigmann  
selbstständiger Rechtsanwalt und Notar  

Oliver Krümpelmann 
Mitglied der Geschäftsführung eines  
Zweitvermarktungsdienstleisters 

Marco Talarico  
Fachleiter am Zentrum für  
schulpraktische Lehrerausbildung 

Dirk Bunger 
Verkaufsleiter im Außendienst 

Thomas Kofort  
Bauleiter Abbruch – Tiefbau 

Manfred Habig  
Bezirksleiter im Außendienst i.R. 
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Mitglieder Stellvertretende Mitglieder 

Barbara Rüsenberg  
Sparkassenangestellte 

Markus Sabados  
Sparkassenangestellter 
(bis 6. Juni 2024)  
 
Markus Landwehrjohann  
Sparkassenangestellter 
(ab 7. Juni 2024) 

Peter Müller  
Sparkassenangestellter 

Hendrik Menzefricke-Koitz 
Sparkassenangestellter 

Nicolas Hölscher  
Sparkassenangestellter 

Wayne Tucker  
Sparkassenangestellter 
(bis 2. April 2024)  
 
Michael Domeratzki  
Sparkassenangestellter 
(ab 7. Juni 2024) 

Philipp Christ  
Sparkassenangestellter 

Thomas Beckmann  
Sparkassenangestellter 

Dominik Bastubbe  
Sparkassenangestellter 

Andreas Wolf  
Sparkassenangestellter 

Lukas Hüning  
Sparkassenangestellter 
(bis 30. März 2024)  
 
Markus Sabados  
Sparkassenangestellter 
(ab 7. Juni 2024) 

Nadine Kerksieck  
Sparkassenangestellte 

Karsten Tappmeier  
Sparkassenangestellter 

Jannik Rinne  
Sparkassenangestellter 

 
 

Beratende Teilnahme   

Sven-Georg Adenauer  Landrat des Kreises Gütersloh 

Norbert Morkes (bis 15. März 2024) Bürgermeister der Stadt Gütersloh 

Matthias Trepper (ab 14. Februar 2025) *) Bürgermeister der Stadt Gütersloh 

Michael Meyer-Hermann Bürgermeister der Stadt Versmold 

Andreas Sunder  Bürgermeister der Stadt Rietberg 
 
*) Matthias Trepper ist am 3. Dezember 2024 zum Bürgermeister der Stadt Gütersloh gewählt worden. 
Die Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes der Städte Gütersloh, Rietberg und Vers-
mold sowie des Kreises Gütersloh wählte ihn am 14. Februar 2025 zum Beanstandungsbeamten nach 
§ 11 Abs. 3 SpkG. 
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Vorstand 

Kay Klingsieck 
Vorstandsvorsitzender 
 
Torsten Lothar Neubauer 
Vorstandsmitglied 
 
Gerold Momann  
Vorstandsmitglied 
__________________________________________ 

Gütersloh, 25. April 2025 

 

 

Der Vorstand 

 

 

Kay Klingsieck              Torsten Lothar Neubauer              Gerold Momann 
 



 

 

Anlage Anlagenspiegel  

 
 
 
 

Schuldverschreibungen 
und andere 

festverzinsliche 
Wertpapiere

Aktien und 
andere nicht 

festverzinsliche 
Wertpapiere Beteiligungen

20.435 43.043 62.158

--- 3.846 229

2.454 --- ---

--- --- ---

17.981 46.889 62.387

322 624 18.928

--- 2.424 ---

67 --- 2.712

im Zusammenhang mit Zugängen --- --- ---

im Zusammenhang mit Abgängen --- --- ---

im Zusammenhang mit Umbuchungen --- --- ---

255 3.048 16.216

20.113 42.419 43.230

17.726 43.841 46.171

Immaterielle 
Anlagewerte Sachanlagen

Sonstige Vermögens-
gegenstände

518 73.052 17

--- 627 ---

--- 712 ---

--- --- ---

518 72.967 17

480 47.815 ---

16 4.466 ---

--- --- ---

im Zusammenhang mit Zugängen --- --- ---

im Zusammenhang mit Abgängen --- 416 ---

im Zusammenhang mit Umbuchungen --- --- ---

496 51.865 ---

38 25.237 17

22 21.102 17

Stand am 1.1. des Geschäftsjahres

Stand am 31.12. des Geschäftsjahres

Stand am 1.1. des Geschäftsjahres

Abschreibungen im Geschäftsjahr

Zuschreibungen im Geschäftsjahr

Änderung der gesamten Abschreibungen

Stand am 31.12. des Geschäftsjahres

Buchwerte

Entwicklung der kumulierten Abschreibungen  

Stand am 31.12. des Geschäftsjahres

Buchwerte

Stand am 1.1. des Geschäftsjahres

Stand am 31.12. des Geschäftsjahres

Stand am 1.1. des Geschäftsjahres

Zugänge

Abgänge

Umbuchungen

Stand am 31.12. des Geschäftsjahres

Entwicklung des Sachanlagevermögens (Angaben in TEUR)

Entwicklung der Anschaffungs-/Herstellungskosten

Stand am 31.12. des Geschäftsjahres

Entwicklung der kumulierten Abschreibungen  

Stand am 1.1. des Geschäftsjahres

Abschreibungen im Geschäftsjahr

Zuschreibungen im Geschäftsjahr

Änderung der gesamten Abschreibungen

Umbuchungen

Entwicklung des Finanzanlagevermögens (Angaben in TEUR)

Entwicklung der Anschaffungs-/Herstellungskosten

Stand am 1.1. des Geschäftsjahres

Zugänge

Abgänge



 

 

Anlage zum Jahresabschluss gemäß § 26a Abs. 1 Satz 2 KWG 

zum 31. Dezember 2024 

(Länderspezifische Berichterstattung) 

 

Die Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold hat keine Niederlassungen im Ausland. Sämtliche nach-
folgenden Angaben entstammen dem Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 und beziehen sich 
ausschließlich auf ihre Geschäftstätigkeit als regional tätige Sparkasse in der Bundesrepublik Deutsch-
land. Die Tätigkeit der Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold besteht im Wesentlichen darin, Einla-
gen oder andere rückzahlbare Gelder von Privat- und Firmenkunden entgegenzunehmen und Kredite 
für eigene Rechnung zu gewähren.  

Die Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold definiert den Umsatz als Saldo aus der Summe folgender 
Komponenten der Gewinn- und Verlustrechnung nach HGB: Zinserträge, Zinsaufwendungen, laufende 
Erträge aus Aktien etc., Provisionserträge, Provisionsaufwendungen und sonstige betriebliche Erträge. 
Der Umsatz beträgt für den Zeitraum 1. Januar bis 31. Dezember 2024 90.955 TEUR. 

Die Anzahl der Lohn- und Gehaltsempfänger in Vollzeitäquivalenten beträgt im Jahresdurchschnitt 
333,0. 

Der Gewinn vor Steuern beträgt 12.895 TEUR. 

Die Steuern auf den Gewinn betragen 11.550 TEUR. Die Steuern betreffen laufende Steuern.  

Die Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold hat im Geschäftsjahr keine öffentlichen Beihilfen erhalten.  



 

  

Bestätigungsvermerk des 
unabhängigen Abschlussprüfers 

An die Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold 

Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss der Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold beste-

hend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung 

für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem An-

hang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden, 

geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der Sparkasse Gütersloh- 

Rietberg-Versmold für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum  

31. Dezember 2024 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

§ entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den 

deutschen, für Kreditinstitute geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und 

vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-

führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-

gens- und Finanzlage der Sparkasse zum 31. Dezember 2024 sowie ihrer Ertrags-

lage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 und 

§ vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der 

Lage der Sparkasse. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in 

Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vor-

schriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-

fend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwen-

dungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts 

geführt hat. 

Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Überein-

stimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlussprüferverordnung (Nr. 537/2014; im 

Folgenden „EU-APrVO“) unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer in 

Deutschland e.V. (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-

schlussprüfung durchgeführt.  



 

  

Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt 

„Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 

Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind in 

Übereinstimmung mit den europarechtlichen sowie den deutschen handelsrecht- 

lichen und berufsrechtlichen Vorschriften von der Sparkasse unabhängig und haben 

unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anfor-

derungen erfüllt. Darüber hinaus erklären wir gemäß Artikel 10 Abs. 2 Buchstabe f) 

EU-APrVO i. V. m. § 340k Abs. 3 HGB, dass alle von uns beschäftigten Personen, die 

das Ergebnis der Prüfung beeinflussen können, keine verbotenen Nichtprüfungsleis-

tungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass 

die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 

Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu 

dienen. 

Besonders wichtige Prüfungssachverhalte in der Prüfung des Jahresabschlusses 

Besonders wichtige Prüfungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unse-

rem pflichtgemäßen Ermessen am bedeutsamsten in unserer Prüfung des Jahresab-

schlusses für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 wa-

ren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unserer Prüfung des Jahres-

abschlusses als Ganzem und bei der Bildung unseres Prüfungsurteils hierzu berück-

sichtigt; wir geben kein gesondertes Prüfungsurteil zu diesen Sachverhalten ab. 

Nachfolgend stellen wir den aus unserer Sicht besonders wichtigen Prüfungssachver-

halt dar: 

Bewertung der Forderungen an Kunden 

Unsere Darstellung dieses besonders wichtigen Prüfungssachverhalts haben wir wie 

folgt aufgebaut: 

a) Sachverhalt und Problemstellung 

b) Prüferisches Vorgehen und Erkenntnisse 

c) Verweis auf weitergehende Informationen 

 

  



 

  

Bewertung der Forderungen an Kunden 

a) Im Jahresabschluss der Sparkasse werden zum 31. Dezember 2024 Forderungen 

an Kunden unter dem Bilanzposten Aktiva 4 ausgewiesen, die rund 71,5 % der 

Bilanzsumme ausmachten. Die Bewertung der Forderungen an Kunden hat daher 

wesentliche Auswirkungen auf den Jahresabschluss, insbesondere auf die Er-

tragslage der Sparkasse. Die gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen des 

Jahres 2024 sind durch nachlassende Energiepreise und Lieferengpässe sowie 

eine rückläufige Inflation geprägt. Andererseits wirken sich jedoch die zahlrei-

chen geopolitischen Spannungen dämpfend auf die Konjunktur aus. Zudem ist 

neben einer Investitionszurückhaltung ein Anstieg der Insolvenzantragszahlen 

zu beobachten. Infolgedessen besteht auch ein erhöhtes Risiko, dass Kreditneh-

mer ihren Zins- und Rückzahlungsverpflichtungen künftig nicht oder nicht voll-

umfänglich nachkommen können (Ausfallrisiko). Für Zwecke der Rechnungsle-

gung kommt daher der Qualität der eingerichteten Kreditprozesse im Zusam-

menhang mit der Identifizierung und Bewertung von Ausfallrisiken eine beson-

dere Bedeutung zu. 

b) Bereits im Rahmen unserer vorgezogenen Prüfung der organisatorischen Pflich-

ten und der Risikolage haben wir die Ordnungsmäßigkeit der Kreditprozesse, un-

ter anderem die Früherkennungsverfahren für Kreditrisiken und die Risikovor-

sorgeverfahren, nachvollzogen. Die Ausgestaltung und Wirksamkeit der internen 

Kontrollen bei der Bewertung der Kundenforderungen beurteilen wir regelmäßig 

auf Grundlage von Aufbau- bzw. Funktionsprüfungen. 

 Die Adressenausfallrisiken im Kreditgeschäft prüften wir anhand der Auswertun-

gen zur Struktur des Forderungsbestands und der Unterlagen zu einzelnen Kre-

ditengagements. Für diese Kreditfälle untersuchten wir die ordnungsgemäße 

handelsrechtliche Bewertung, die sachgerechte Abbildung im Frühwarnverfah-

ren sowie die ordnungsgemäße Zuordnung in die Betreuungsstufen gemäß den 

Mindestanforderungen für das Risikomanagement (MaRisk). Die Engagements 

wurden nach berufsüblichen Verfahren in einer bewussten Auswahl nach Risiko-

merkmalen bestimmt. Zu den herangezogenen Risikomerkmalen gehören u. a. 

zugewiesene Risikoklassifizierungsnoten, der Umfang nicht durch Sicherheiten 

gedeckter Kreditteile (Blankokredite) oder Negativhinweise aus der Kontofüh-

rung des Kreditnehmers (Risikofrühwarnsystem). Die Kreditengagements haben 

wir daraufhin untersucht, ob mit hinreichender Sicherheit eine Rückführung der 

Forderung durch den Kreditnehmer oder durch die Verwertung vorhandener Kre-

ditsicherheiten zu erwarten ist.  



 

  

 Die vom Vorstand zur Bewertung der Forderungen eingerichteten Kreditpro- 

zesse sind hinreichend dokumentiert und wurden wirksam durchgeführt. 

c) Weitere Informationen zu den Beständen und der Bewertung sind im Anhang in 

den Angaben zu Aktiva 4 (Abschnitt C.) sowie den Erläuterungen zu Bilanzie-

rungs- und Bewertungsmethoden (Abschnitt B.) enthalten. Darüber hinaus ver-

weisen wir auf die Darstellungen und Erläuterungen im Lagebericht (Abschnitte 

2.4.2.2 und 4.2.1.1). 

Sonstige Informationen 

Der Vorstand ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Infor-

mationen umfassen: 

§ die übrigen Teile des Geschäftsberichts für das Geschäftsjahr 2024, mit Aus-

nahme des geprüften Jahresabschlusses und Lageberichts sowie unseres Bestä-

tigungsvermerks; der Geschäftsbericht für das Geschäftsjahr 2024 wird uns ver-

einbarungsgemäß nach dem Datum dieses Bestätigungsvermerks zur Verfügung 

gestellt 

Unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht erstrecken sich 

nicht auf die sonstigen Informationen und dementsprechend geben wir weder ein 

Prüfungsurteil noch irgendeine andere Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu 

ab. 

Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwortung, die sonstigen 

Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen 

§ wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zum Lagebericht oder unse-

ren bei der Prüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder 

§ anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen. 

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass 

eine wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir 

verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang 

nichts zu berichten. 

  



 

  

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter (Vorstand) und des Aufsichtsorgans 
(Verwaltungsrat) für den Jahresabschluss und den Lagebericht 

Der Vorstand ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den 

deutschen, für Kreditinstitute geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we-

sentlichen Belangen entspricht und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung 

der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-

hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Spar-

kasse vermittelt. Ferner ist der Vorstand verantwortlich für die internen Kontrollen, 

die er in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buch-

führung als notwendig bestimmt hat, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu 

ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 

Handlungen (d. h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigun-

gen) oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Vorstand dafür verantwortlich, die 

Fähigkeit der Sparkasse zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. 

Des Weiteren hat er die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fort-

führung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus 

ist er dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der 

Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche 

oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.  

Außerdem ist der Vorstand verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der 

insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Sparkasse vermittelt sowie in allen 

wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen 

gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen 

Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner ist der Vorstand verantwortlich für die Vor-

kehrungen und Maßnahmen (Systeme), die er als notwendig erachtet hat, um die Auf-

stellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen 

gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nach-

weise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können. 

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungs-

prozesses der Sparkasse zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lage- 

berichts. 

  



 

  

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahres-

abschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von  

dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutref-

fendes Bild von der Lage der Sparkasse vermittelt sowie in allen wesentlichen Belan-

gen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-

nissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die 

Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen 

Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss 

und zum Lagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, 

dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der 

vom Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. (IDW) festgestellten deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesent-

liche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 

Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn 

vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf 

der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaft- 

lichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kri-

tische Grundhaltung. Darüber hinaus 

§ identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen 

im Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder 

Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken 

durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um 

als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus do-

losen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufge-

deckt wird, ist höher als das Risiko, dass eine aus Irrtümern resultierende wesent-

liche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollusives 

Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 

Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

  



 

  

§ erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses rele-

vanten internen Kontrollen und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten 

Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter 

den Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil 

zur Wirksamkeit der internen Kontrollen der Sparkasse bzw. dieser Vorkehrungen 

und Maßnahmen abzugeben. 

§ beurteilen wir die Angemessenheit der vom Vorstand angewandten Rechnungs-

legungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der vom Vorstand dargestellten ge-

schätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

§ ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Vorstand an-

gewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmens-

tätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine we-

sentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten 

besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Sparkasse zur Fortführung 

der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, 

dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestäti-

gungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lage-

bericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, 

unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolge-

rungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks er-

langten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können 

jedoch dazu führen, dass die Sparkasse ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr 

fortführen kann. 

§ beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses einschließ-

lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-

schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beach-

tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-

lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-

lage der Sparkasse vermittelt. 

§ beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Ge-

setzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Sparkasse. 

  



 

  

§ führen wir Prüfungshandlungen zu den vom Vorstand dargestellten zukunftsori-

entierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter 

Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientier-

ten Angaben vom Vorstand zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach 

und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus 

diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientier-

ten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es 

besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesent-

lich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen. 

Wir erörtern mit dem Verwaltungsrat unter anderem den geplanten Umfang und die 

Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich 

etwaiger bedeutsamer Mängel in internen Kontrollen, die wir während unserer Prü-

fung feststellen. 

Wir geben gegenüber dem Verwaltungsrat eine Erklärung ab, dass wir die relevanten 

Unabhängigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erörtern mit ihm alle Bezie-

hungen und sonstigen Sachverhalte, von denen vernünftigerweise angenommen wer-

den kann, dass sie sich auf unsere Unabhängigkeit auswirken, und sofern einschlägig, 

die zur Beseitigung von Unabhängigkeitsgefährdungen vorgenommenen Handlun-

gen oder ergriffenen Schutzmaßnahmen. 

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit dem Verwaltungsrat erörtert  

haben, diejenigen Sachverhalte, die in der Prüfung des Jahresabschlusses für den ak-

tuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und daher die besonders wichti-

gen Prüfungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte im Bestätigungs-

vermerk, es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schließen die öffent-

liche Angabe des Sachverhalts aus. 

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen 

Übrige Angaben gemäß Artikel 10 EU-APrVO 

Wir sind nach § 24 Abs. 3 Satz 1 des Sparkassengesetzes Nordrhein-Westfalen i. V. m. 

§ 340k Abs. 3 Satz 1 HGB gesetzlicher Abschlussprüfer der Sparkasse.  

Wir erklären, dass die in diesem Bestätigungsvermerk enthaltenen Prüfungsurteile 

mit dem Prüfungsbericht nach Artikel 11 EU-APrVO in Einklang stehen. 

  



 

  

Von uns beschäftigte Personen, die das Ergebnis der Prüfung beeinflussen können, 

haben folgende Leistungen, die nicht im Jahresabschluss oder im Lagebericht ange-

geben wurden, zusätzlich zur Abschlussprüfung für die Sparkasse erbracht: 

§ Prüfung nach § 89 Abs. 1 des WpHG 

§ Prüfung gemeldeter Betrugsraten nach Artikel 3 Abs. 2 der delegierten Verord-

nung (EU) 2018/389 der Europäischen Kommission vom 27. November 2017 zur 

Ergänzung der Richtlinie (EU) 2015/2366 des Europäischen Parlaments und des 

Rates durch technische Regulierungsstandards für eine starke Kundenauthentifi-

zierung und für sichere offene Standards für die Kommunikation 

§ Prüfung der Beträge der Abzugsposten nach § 16 Abs. 2 FinDAG für die Bemes-

sung der Umlage der Kosten für die BaFin im Aufsichtsbereich Wertpapierhandel 

Verantwortlicher Wirtschaftsprüfer 

Der für die Prüfung verantwortliche Wirtschaftsprüfer ist Volker Grobbel. 

 

Münster, 12. Mai 2025 

Sparkassenverband Westfalen-Lippe 
Prüfungsstelle 

 

 

 
Grobbel 

Wirtschaftsprüfer 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Bericht des Verwaltungsrats 
Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2024 hat der Verwaltungsrat die Grundsatzfragen zur Geschäftspolitik 

sowie alle Vorgänge von besonderer Bedeutung für die Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold 

eingehend erörtert und geprüft und somit die Aufgaben erfüllt, die sich aus dem Sparkassengesetz 

(Nordrhein-Westfalen) für ihn ergeben. In regelmäßigen Abständen fanden gemeinsame Sitzungen mit 

dem Vorstand statt. Hier wurde der Verwaltungsrat vom Vorstand ausführlich über die 

Geschäftsentwicklung der Sparkasse, die wirtschaftlichen Verhältnisse, organisatorischen Maßnahmen 

sowie über alle weiteren wichtigen Angelegenheiten informiert.  

Die Prüfungsstelle des Sparkassenverbandes Westfalen-Lippe, Münster, hat zu Beginn des Jahres 

2025 den Jahresabschluss 2024 und den Lagebericht 2024 der Sparkasse Gütersloh-Rietberg-

Versmold geprüft. Diese Prüfung hat zu keinerlei Beanstandungen geführt, so dass im Anschluss an die 

Prüfung der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk erteilt wurde. Der Verwaltungsrat hat daraufhin den 

vom Vorstand vorgelegten Lagebericht 2024 gebilligt sowie den Jahresabschluss 2024 der Sparkasse 

Gütersloh-Rietberg-Versmold festgestellt. 

Trotz der weiterhin schwierigen wirtschaftlichen und politischen Rahmenbedingungen lag der 

Jahresüberschuss der Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold im Jahr 2024 mit 1.301.068,37 EUR 

leicht über dem Vorjahreswert von 1.251.481,28 EUR. Die Vertretung des Trägers entscheidet auf 

Vorschlag des Verwaltungsrats der Sparkasse über die Verwendung des Jahresüberschusses. Die 

gesetzliche Grundlage hierzu findet sich im Sparkassengesetz von Nordrhein-Westfalen (§ 24 Abs. 4 

Satz 2 SpkG). 

Der Verwaltungsrat schlägt der Vertretung des Trägers vor, den Jahresüberschuss in voller Höhe der 

Sicherheitsrücklage zuzuführen.  

Auch das Jahr 2024 brachte einige Herausforderungen für die Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold 

mit sich. Die geopolitischen Spannungen mit dem anhaltenden Krieg in der Ukraine sowie die 

wirtschaftlichen und politischen Differenzen zwischen China und den westlichen Industrieländern haben 

die globalen Handelsbeziehungen und Investitionsflüsse beeinträchtigt. Der Ausgang der 

Präsidentschaftswahlen in den USA und das Ende der Regierungskoalition in Deutschland haben 

zusätzlich für Verunsicherung gesorgt. Das Bruttoinlandsprodukt schrumpfte um 0,2 % nach bereits 

0,3 % im Vorjahr, was vor allem an einem Rückgang der Bruttoanlagenproduktion lag. Die privaten 

Konsumausgaben sind zwar wieder leicht gestiegen, konnten damit aber keinen wesentlichen 

Wachstumsbeitrag leisten. Die IHK Ostwestfalen zu Bielefeld überschreibt ihren Frühjahrs-

Konjunkturbericht 2025 mit dem Titel „Wirtschaft in Ostwestfalen tritt auf der Stelle“ und sieht für das 

Jahr 2025 ebenfalls das Risiko einer Stagnation oder sogar einer Rezession. Der Konjunkturklimaindex 

für die gesamte ostwestfälische Wirtschaft, der die aktuelle Geschäftslage und die Erwartung an die 

zukünftige Entwicklung abbildet, hat sich nur leicht erholt. Er ist von 91 auf 94 Punkte gestiegen und 

liegt damit noch unter der 100-Punkte Linie, die für eine ausgeglichene Stimmung steht.  

Für die Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold erhöhte sich unter diesen Rahmenbedingungen im 
abgelaufenem Jahr 2024 das Geschäftsvolumen auf 3,7 Mrd. EUR gegenüber 3,5 Mrd. EUR im Vorjahr. 

Der Verwaltungsrat dankt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie den Mitgliedern des Vorstands 

für die im Jahr 2024 geleistete Arbeit sowie Ihren persönlichen Einsatz für die Ziele der Sparkasse. Wir 

wünschen Ihnen auch für die Zukunft alles Gute und viel Erfolg. Außerdem bedankt sich der 

Verwaltungsrat bei allen Kunden und Geschäftspartnern der Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold 

für das entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.  

 

Gütersloh, 17. Juni 2025  

Die Vorsitzende des Verwaltungsrats 

Ina Laukötter 


